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Vor ein paar Tagen ist sie im Pfarrhof eingetroffen, die 
große Kiste mit den Unterlagen für die Dreikönigs-
aktion 2023 – Absender: Katholische Jungschar der 
Erzdiözese Wien. Am Kirchendachboden hängen die 
Königsgewänder – frisch gewaschen, wartend auf ihren 
großen Einsatz. Was uns noch fehlt, sind Kinder und 
Jugendliche, die bereit sind, sich 1 ½ Tage in den 
Dienst der guten Sache zu stellen, um die frohe 
Botschaft von der Geburt Jesu von Haus zu Haus zu 
tragen. Mit den dabei gesammelten Spendengeldern 
werden verschiedene Projekte in den ärmsten Ländern 
der Erde unterstützt. Zudem sind auch Erwachsene als 
Begleitpersonen der einzelnen Sternsingergruppen 
herzlich willkommen! Anmeldung bei PAss Franz
Gurnhofer unter 0660 / 40 07 022 oder
franz.gurnhofer@katholischekirche.at
1.Sternsingertreffen: 15.12., 18 Uhr
2.Sternsingertreffen: 28.12., 17 Uhr
Die Sternsinger sind unterwegs am
5.Jänner 2023 nachmittags und am
6.Jänner 2023 ganztägig.
                                     PAss Franz Gurnhofer

Einen ruhigen und besinnlichen Advent, ein frohes Weihnachtsfest
sowie Gottes Segen für das Jahr 2023

wünschen IhnenIhr Pfarrmoderator Jochen Maria Häusler
Ihr Kaplan P. Magnus Klasen OSB, Ihr PAss Franz Gurnhofer

Ihr Pfarrgemeinderat

Für viele Menschen ist das 
Friedenslicht aus Betlehem, 
der Geburtsstadt Jesu, zu 
einem festen Bestandteil des 
Weihnachtsfestes geworden. 
So wird auch heuer wieder am 
Heiligen Abend dieses Licht in 
unserer Kapelle leuchten. In der 
Zeit von 15:00 Uhr bis zum 
Ende unserer Christmette (ca. 
22:30 Uhr) haben Sie die 
Möglichkeit, das Friedenslicht 
aus Betlehem mit nach Hause 
zu nehmen (bitte Laterne mit 
Kerze mitbringen!).

mailto:franz.gurnhofer@katholischekirche.at


Liebe Möllersdorfer und 
Möllersdorferinnen,

die  Geburt,  die  wir  zu  Weih-
nachten feiern, ist außergewöhn-
lich:  der  große,  allmächtige
Geist,  dem  wir  das  Leben
verdanken,  erscheint  in  einem
wehrlosen  Neugeborenen,  wird
sichtbar,  bedürftig,  verletzlich.
Was  ist  entwaffnender  als  der
Anblick eines Kleinkindes?

Ein  solches  Kind  ist  völlig  auf
Hilfe  angewiesen.  Jesus  erfährt
diese Hilfe zuerst und vor allem
durch  seine  Mutter  Maria  und
seinen  Pflegevater  Josef.   Gott
hätte  auch  ohne  Maria  Mensch
werden  können.  Jesus  hätte  als
Gottes  Sohn  sein  Leben  auch
ohne sie bestreiten können. Aber
er wollte es nicht! Maria hat ihn
vom  ersten  Augenblick  seines
irdischen Daseins bis zum letzten
Atemzug  auf  dem  Kreuz  be-
gleitet, weil Gott wollte, dass sie
stellvertretend  für  uns  alle  an
dem großen Werk seines Sohnes
teilhat.

Maria  hat  im  christlichen
Glauben  bleibende  Bedeutung,
weil  wir  in  ihr  Gottes  Ent-
scheidung ehren, uns nicht ohne
unser  Mittun  von  dem  zu  er-
lösen,  was  uns  von  ihm trennt.
Wie Maria Jesus als gute Mutter
unterstützte,  seine  Sendung  zu
erfüllen, so unterstützt sie jeden
von  uns  durch  ihre  Gegenwart,
ihre Fürsprache und ihr Vorbild.

Wie  sie  sollen  wir  offen  sein,
Jesus  in  unserem  Leben  zu
empfangen,  ihn in  uns  wachsen
zu  lassen  und  ihm  beständig
Gesellschaft zu leisten, bis hin zu
der  Bereitschaft,  mit  ihm  zu
leiden.

Ein Christ ist von sich aus kein
besonderer Mensch, sondern wie
jeder  andere.  Was  ihn  aus-
zeichnen sollte,  ist  die  ständige
Verbindung  mit  Jesus.  Je  mehr
es  ihm  gelingt,  nicht  mehr  um
sich  selbst  zu  kreisen,  sondern
Jesus zum Lebensmittelpunkt zu
machen, alles mit ihm zu teilen,
in seinem Sinne zu gestalten und
für ihn zu leben, desto mehr wird
dieser  Jesus  ihn  positiv
verwandeln  können  und  durch
ihn gegenwärtig.

„Ich  verkünde  euch  und  dem
ganzen  Volk  eine  große
Freude!“,  sagt  ein  Engel  ganz
einfachen  Viehhirten,  als  er
ihnen  die  Geburt  Jesu,  des
Retters,  ankündigt.  Jesus  in  das
Leben  aufzunehmen,  mit  ihm
den Alltag zu teilen, erfüllt alles
mit Sinn, sogar das Leiden, und
schenkt „große Freude“.

Jede  Zeit  hat  ihre  Heraus-
forderungen:  damals  die
römische  Besatzung  und  die
Ächtung der Geringen, zu denen
auch  die  Viehhirten  gehörten;
heute -  neben vielem anderen -
Pandemie,  Kriegsgefahr  und
Teuerung. Auch als Pfarrgemein-
schaft  müssen  wir  uns  diesen
Herausforderungen  stellen.  Die
Strom-  und  Gasrechnungen
werden im kommenden Jahr fast
das  gesamte  Geld,  das  uns
jährlich fix zur Verfügung steht,
„auffressen“.  Dann bleibt  nichts
mehr,  um  das  Putzen  oder  die
Chorleiterin zu zahlen, pastorale
Projekte  zu  unterstützen  oder
nötige  Renovierungen  zu

finanzieren.  In  welchen  Be-
reichen können wir sparen? Wie
können  wir  die  Einnahmen
erhöhen?  Auf  welche  Gebäude-
teile  können  wir  verzichten?
Welche  wollen  wir  bewahren,
um sie für uns und unsere Gäste
schön  herzurichten,  mit  Ver-
sorgung  durch  „grüne“  Energie
und  möglichst  geringem
Energieverbrauch? In Kürze wird
zu einer  Gemeindeversammlung
eingeladen,  damit  alle
Interessierten  sich  an  der  Ent-
scheidungsfindung  beteiligen
können.

Jede  Schwierigkeit  birgt  einen
Schatz,  eine Möglichkeit,  inner-
lich zu wachsen, noch stärker in
Gott  verwurzelt  zu  werden  und
an  seinem  Leben  Anteil  zu
nehmen. In der Gemeinschaft mit
Jesus  empfangen  wir  den  Mut,
uns  den  Herausforderungen  zu
stellen,  Schwierigkeiten  zu
durchschreiten,  um  schließlich
die Schätze zu heben, die sich in
ihnen verbergen. Die Freude, die
daraus  entsteht,  ist  groß  und
unzerstörbar,  wie  das  göttliche
Leben  selbst.  Sie  präge  Ihr
Leben!  Das  wünscht  Ihnen von
Herzen,

Ihr Pfarrmoderator
Jochen Maria Häusler
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Über zwei Jahre ist  es nun her,
dass  unsere  letzte  Jungschar-
stunde  stattgefunden  hat.  Mit
Ausbruch  der  Corona-Pandemie
ist der Jungscharbetrieb – so wie
auch in vielen anderen Pfarren –
in  einen  Dornröschenschlaf
gefallen.  Mittlerweile  hat  sich
die  Situation  rund  um  den
Coronavirus  weitgehend  be-
ruhigt,  so  dass  einem  Neustart
der  Jungschararbeit  nichts  mehr
im Wege steht. Genaugenommen
war diese nie ganz eingeschlafen.
Ich denke da an unsere jährliche
Sternsingeraktion,  an  das  heuer
wieder stattgefundene Mädchen-
sommerlager oder an die Aktion
„Brotbacken“  vor  dem  dies-
jährigen  Erntedankfest.  Nun
wollen  wir  auch  wieder  mit
regelmäßigen  Jungscharstunden
–  vorerst  einmal  im  Monat  –
beginnen. Das erste Mal treffen
wir einander am  Samstag,  dem
10.Dezember,  von  13:30  bis
15:00  Uhr im  Pfarrsaal.  Dazu
eingeladen  sind  alle  Mädchen
und Buben ab  der  3.Klasse  VS
bis  einschließlich  3.Klasse
MS/Gym. Zudem soll es wieder
Kinderwortgottesdienste  bzw.
Familienmessen geben. Die erste
Familienmesse findet am  1.Ad-
ventsonntag (27.11.), um 10:00
Uhr  statt. Weitere Veranstaltun-
gen für Kinder:

Di., 6.Dezember 22, 17 Uhr
Nikolausfeier

Anmeldung bis spätestens 2.12.
unbedingt erforderlich

0660 / 40 07 022 !!!

Sa., 24.Dezember 22, 16 Uhr
Weihnachts-

kinderwortgottesdienst

Auf  Euer  Kommen  freuen  sich
Martina, Barbara und Franz!

PAss Franz Gurnhofer

Wir  laden  alle  Senioren  der
Pfarren  Möllersdorf  und  Trais-
kirchen zu unserem monatlichen
Seniorencafé ein! 
Unsere Treffen beginnen jeweils
mit einem Gottesdienst, ehe wir
anschließend  ins  Pfarrheim  zu
einer  gemütlichen  Jause  über-
siedeln.

Hier die Termine für 2022/2023:

Mi., 14.12.22, 15:00 – 17:30 Uhr
Adventliches

Pfarre Traiskirchen

Mi., 18.1.23, 15:00 – 17:30 Uhr
Pfarre Möllersdorf

Mi., 15.2.23, 15:00 – 17:30 Uhr
Fasching

Pfarre Traiskirchen

Mi., 22.3.23, 15:00 – 17:15 Uhr
mit Weihbischof Franz Scharl

Pfarre Möllersdorf

Mi., 12.4.23, 15:00 – 17:30 Uhr
Österliches

Pfarre Traiskirchen

Mi., 24.5.23, nachmittags
Seniorenausflug

Juni 2023 noch offen

Im März  2023  wird  uns  Weih-
bischof Franz Scharl im Rahmen
der  Pfarrvisitation  besuchen.  Er
wird  mit  uns  den  Gottesdienst
feiern  und  anschließend  bei
Kaffee  und  Kuchen  mit  uns
plaudern.  Um  zahlreiches  Er-
scheinen wird gebeten!

PAss Franz Gurnhofer

Dankbarkeit empfinden

Noch einmal ausbreiten
die Fundsachen des Tages:
den  leuchtenden  Guten-Morgen-
Gruß des Himmels,
das  Lachen  der  Kinder  unter
meinem Fenster,
die  Einladung  der  Freundin  zum
Tee,
die Momente der Stille inmitten der
Unruhe,
den Regenschauer, der den Duft der
Erde weckte,
das  fröhliche  Grußwort  der
Nachbarin,
den Besuch der kleinen Katze.

Auch  wenn  Bedrückung  nicht
ausblieb:
Der Tag war gut.
Dank sei Dir,
aus dessen Händen
ich Freundliches empfing.

Antje Sabine Naegeli

einstimmen  ins Lob voll Staunen ob
der Schöpfung
einschweigen in die Stille voll 
Ehrfurcht ob des Lebens
einlieben ins Sein voll Liebe ob des 
Geschaffen-Seins
einen Flügelschlag lang ahnen
was Leben ist

Andrea Schwarz

 MÖLLERSDORFER PFARRNACHRICHTEN                              AUSGABE 02-22

MÖLLERSDORFER PFARRNACHRICHTEN  -  SEITE 3

Senioren NEWSJungschar NEWS

Wir trauern um
unsere Verstorbenen:

+ 21.03.22: Brigitte Leroch
+ 09.04.22: Herbert Sesin
+ 02.07.22: Karl Faly
+ 07.11.22: Hildegard
                   Niederhofer

In unserer Pfarre
wurden 2022 getauft:

21.05.22: Magdalena Ilic
23.07.22: Rosalie Friedl
29.07.22: Maximilian 
                Wettlaufer
06.08.22: Marie Katzianschitz



Mi., 23.11.: 18 – 19 Uhr Firmanmeldung 2023
                 im Pfarrsaal (Jahrgang 2009 und älter)
                 Bitte Taufschein mitbringen!

Mi., 23.11.: 19:00 Uhr PGR-Sitzung

So., 27.11.: 1.Adventsonntag
                   10:00 Uhr Familienmesse
                                    mit Adventkranzweihe
                   anschließend Pfarrcafe
                                         Fair Trade Verkauf

So., 4.12.: 2.Adventsonntag – 10 Uhr Hl. Messe

Di., 6.12.: 17:00 Uhr Nikolausfeier
                 (Anmeldung bis spätestens 2.12. 
                  unbedingt erforderlich!)

Mi. 7.12.: 8:00 Uhr Rorate in der Kapelle

Mi., 7.12.: 19 Uhr Infoabend für die Eltern der 
                              Erstkommunionkinder 2023

Do., 8.12.: Mariä Empfängnis
                  10 Uhr Hl. Messe

Sa., 10.12.: 13:30 – 15:00 Uhr Jungscharstunde

Sa., 10.12.: 18:00 Uhr Singing Christmas mit 
                                     Chor&More (im Pfarrsaal)

So., 11.12.: 3.Adventsonntag - 10 Uhr Hl. Messe
                   anschließend Pfarrcafe

Mi., 14.12.: 15:00 Uhr Seniorencafe „Advent“
                    in der Pfarre Traiskirchen

Do., 15.12.: 17:00 Uhr 1.Firmstunde
                    
Do., 15.12.: 18:00 Uhr 1.Sternsingertreffen

So., 18.12.: 4.Adventsonntag - 10 Uhr Hl. Messe
             

 
Sa., 24.12.: Heiliger Abend
       ab 15:00 Uhr Friedenslicht aus Betlehem
       16:00 Uhr Weihnachtskinderwortgottesdienst
       21:30 Uhr Christmette

So., 25.12.: Fest der Geburt des Herr
                   10:00 Uhr Hl. Messe in Traiskirchen

Mo., 26.12.: Fest des heiligen Stephanus
                     10:00 Uhr Hl. Messe

Mi., 28.12.: 17:00 Uhr 2.Sternsingertreffen

Sa., 31.12.: Silvester
                   17:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst
                                    mit Jahresrückblick

So., 1.1.23: Hochfest der Gottesmutter Maria
                   Neujahr
                   18:00 Uhr Hl. Messe in Traiskirchen

(Stand 10.November 2022)
Aktuelle Termine entnehmen Sie bitte unserem

Schaukasten, der Facebookseite „Pfarre
Möllersdorf“ oder unserer Pfarr-Homepage

www.pfarremoellersdorf.at
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Die Sternsinger kommen!

Donnerstag, 5.Jänner 2023
nachmittags

Freitag, 6.Jänner 2023
ganztägig

http://www.pfarremoellersdorf.at/
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